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مهنه مشیآ علی الاقدام فی الطریق  لاولیاء الامور و الوالدین  رقم واحد.

الاسم                  التاریخ 
المدرسه 

الوالدین و الاولیاء الامور الاعزاء .

قد دخل طفلک فی التاریخ              والشهر              المدرسه .
قد تغیرت کثیر من الامور .فی الایام الروضه مرافقتکم للطفل کان ضروریا .ولکن الفضآ الذی یعیش 
طفلک تغیرت و رغبته بآن یکون مع الاصدقآ مشیآ علی الاقدام فی الطریق اصبحت کبیره .
یریدون یعتمدون علی انفسهم .و فی هذه الحاله نحن ندعموا الا طفال .و نرید منکم بآن تکون لکم المقدره و التفا هم لهذه الحاله الجدیده لدی الاطفال حتی تساعدونا فی المهمه .
الاطفال یتعلمون علی القوانین داخل و خارج المدرسه  ،ونطلب منکم فی الا سابیع القادمه تعلموا 
الاطفال القوانین  الطریق الی المدرسه .
 
لو اصبح لدیکم السوال ،کیف اتعامل مع هذه الحاله ؟  الجواب.
 ١/ الطریق الجدید المودی الی المدرسه.
٢/ اختیار الوسال  النقل الصحیح مثل حافله المدرسه او غیرها .
٣/الاحترام قوانین العبور .
٥/ النظر والحرکات الصحیحه با لایدی اثنآ العبور فی الشوارع .
٦/ مطابعه رسم الاقدام الصفرا علی الارض .
٧/البسه المناسبه .
٨/ ما العمل لو اثنا المشی فی الطریق المدرسه اصبح اتفاق غیر متوقعه ؟ 
( نحن نطلعکم علی الاشیاء الضروریه  فی الامسیه مع الوالدین و الاولیاء الامور.)

واحد من الاشیاء الاسا سیه و المهمه لهذه البرامج ،الاعتماد علی النفس لاولاد و مذیا علی الاقدام 
و الهواء النقی والتعرف علی الاخرین و الحرکه صحیتنا الاطفال .
لذا نرجو منکم التمرین مع الاطفال علی الطریق الی المدرسه فی الاسابیع المقبله،
و علی هذا الاساس من الضروری التعاون بیناتنا لیکی نساعد الاطفال .


لذا ندعوکم للمسیه مع الوالدین و الاولیاء الامور فی الصف ..........

التاریخ 
الساعه
مکان الاجتماع

نحن مسروروا جدا علی التعاون معا من اجل تطبیق الصحیح لبرامج .
( مشی علی الطریق الصحیح لالطفال ) و یسعدنا لقائکم فی الامسیه الوالدین.

مع التحیات


Fußgänger-Profis Elternbrief 1 Deutsch

Name:________________________ Datum:________________________
Schule:_______________________

Liebe Eltern,

Ihr Kind ist im ____Monat_____ zur Schule gekommen und dadurch hat sich vieles verändert. Der Weg zum Kindergarten und auch die Begleitung zu den Verabredungen waren für Sie als Eltern, bisher selbstverständlich. Der Aktionsradius Ihres Kindes wird größer, der Freundeskreis verändert sich und der Wunsch nach einer eigenen Mobilität wächst. Die Schülerinnen und Schüler möchten sowohl ihren Schulweg, die Busfahrt oder auch den Weg zu Freundinnen und Freunden selbständig zurücklegen. In diesem Anliegen möchten wir Ihre Kinder unterstützen. 
Wir möchten sie stark machen für diese neuen Herausforderungen. Um die nötigen Kompetenzen zu erreichen, benötigen wir Ihre Unterstützung. Damit Ihr Kind risikoreduziert und sicher in eine selbstorientierte Zukunft gehen kann, ist es notwendig, dass es ein Bewusstsein für Gefahrensituationen bildet, dass es seine motorischen Fähigkeiten verbessert, dass es bei der Verkehrsmittelwahl das Für und Wider auch unter dem Umweltschutzgedanken abwägt und dass Ihr Kind lernt, Regeln wie z. B. Verkehrsregeln oder Klassenregeln einzuhalten. Um dies alles zu erreichen, wollen wir Ihr Kind und seine Mitschülerinnen und -schüler in den nächsten Wochen zu Fußgänger-Profis ausbilden. Folgende Gesichtspunkte werden wir in dieser Zeit behandeln:

• Mein neuer Schulweg
• Die richtige Verkehrsmittelwahl – Schulbus, Elterntaxi...
• Welches Verkehrsmittel schont die Umwelt?
• Regeln im Straßenverkehr – Regeln der Gemeinschaft
• Blickkontakt und Handzeichen im Straßenverkehr
• Gelbe Füße – wie und wo überquere ich die Straße richtig?
• Sicherheitsorientierte Kleidung
• Was tue ich, wenn ich auf dem Schulweg angesprochen werde oder etwas Außergewöhnliches passiert?
  Wir zeigen, was wir können – Elternnachmittag
• Unsere Klasse ist stark – wir gehen zu Fuß zur Schule und werden belohnt

Ein wichtiges Ziel dieses Programms ist es, dass die Schülerinnen und Schüler zu Fuß und/oder mit dem Bus zur Schule kommen. Das hat gleich mehrere Vorteile: Ihr Kind wird selbstbewusster, bewegt sich an der frischen Luft, es hat die Gelegenheit sich mit anderen auszutauschen, nimmt auf dem Schulweg viele Einzelheiten auf und lernt Neues kennen. Hinzu kommt die Reduzierung von Gefahrenpunkten für Kinder vor der Schule, weil nicht mehr so viele Autos an- und abfahren. Damit Ihre Kinder spüren, dass sie sowohl in der Schule als auch im Elternhaus in ihrer Selbständigkeit unterstützt werden, ist es notwendig und wünschenswert, dass Sie Ihre Kinder zeitweise auf dem Weg zum Fußgänger-Profi begleiten. Das können Sie z. B., indem Sie mit Ihren Kindern den Schulweg üben oder sich
mit Ihrem Kind über unterschiedlichste Aspekte zum Schulweg austauschen.
Damit Sie einen guten Einblick in das Lernprogramm bekommen und wir absprechen können, wo und wie Sie Ihre Kinder dabei unterstützen können, laden wir Sie recht herzlich zum Elternabend der Klasse _____ ein.

Datum:
Uhrzeit:
Treffpunkt:

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit, während der wir Ihr Kind gemeinsam zu einem „echten“ Fußgänger-Profi machen. Am Elternabend begrüße ich Sie gern und beantworte alle Fragen, die Sie haben.

Mit freundlichen Grüßen

